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Aktuelle Informationen zu den Bewegungen im Gebiet «Spitze Stein» 

Einschätzung der Geologen vom 30. August 2019 

Die GPS- und Tachymeter-Messungen zeigen seit dem 22.8.2019 eine Abnahme der Bewe-

gungsraten. Die aktuellen Geschwindigkeiten betragen noch wenige Zentimeter pro Tag. Im Be-

reich der grössten Bewegungen sind weiterhin kleinere Abbrüche zu erwarten.  

Aufgrund dieser Einschätzung werden die Gefahrenstufen 3 (Fels) und 4a (Lockermaterial) 

beibehalten.  

Die Lagebeurteilung erfolgt laufend; spätestens am 6.9.2019 erfolgt eine Neubeurteilung. 

Informationen aus dem Gemeindeführungsorgan (GFO) 

Personelles 

Der Gemeinderat hat am 28.8.2019 zwei personelle Entscheidungen getroffen: 

1. Leitung GFO 

Der Gemeinderat hat Natalie Jost (Frutigen) als Nachfolgerin für den zurückgetretenen 

Chef GFO gewählt. Sie wird die Leitung des GFO am 1.10.2019 von U. Weibel übernehmen 

und anschliessend verschiedene Einführungen und Ausbildungen absolvieren. N. Jost wird 

bei der Ausübung ihrer Funktion von den Mitgliedern des GFO, vom Gemeinderat und von 

der Gemeindeverwaltung unterstützt. 

2. Fachbereich Werkhof 

Der Gemeinderat hat Stefan Schwendimann (Niederstocken) als Nachfolger des Bauver-

walters, der die Gemeinde Ende September 2019 verlässt, gewählt. Er wird am 1.12.2019 

die neu geschaffene Stelle des Leiters Gemeindebetriebe antreten; der Bereich „Baupolizei“ 

wird inskünftig durch ein externes Fachbüro sichergestellt. S. Schwendimann wird als „Fach-

bereichsleiter Werkhof“ im GFO Einsitz nehmen. 

Integration des GFO in das Regionale Führungsorgan Gehrihorn 

Es wird zunehmend schwieriger personelle Lücken im GFO zu schliessen. Der Gemeinderat hat 

sich darum entschieden eine Integration in das regionale Führungsorgan (RFO) Gehrihorn der 

Gemeinden Frutigen, Kandergrund und Reichenbach zu prüfen.  

Am 27.8.2019 hat eine erste Aussprache mit Gemeinden und RFO stattgefunden. Es wurden da-

bei die Vor- und Nachteile einer Integration und die Auswirkungen für das RFO diskutiert. Ein 

Entscheid ist im Verlauf des Herbst 2019 zu erwarten. 

Eine Integration bedeutet nicht, dass Kandersteg nichts mehr machen müsste. Kandersteg 

müsste weiterhin bestimmte Funktionen abdecken und die Ortskenntnisse ins RFO einbringen. 

Aktuelle Absperrungen 

Der Weg ab Abzweigung Rinderstutz bis zur Fassung «Chalberspissi» wurde am 27.6.2019 vor-

sorglich gesperrt. Die Absperrung bleibt bis auf Weiteres bestehen und ist aus Sicherheits-

gründen zwingend zu befolgen. 

Auskünfte 

Für Auskünfte steht Frau Gemeinderätin Vreni Packmor zur Verfügung (Telefon: 033 675 10 08, 

E-Mail: verena.packmor@gemeindekandersteg.ch).  
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